
                                 
        
 
 
Die Ruhr-Universität Bochum (RUB) ist eine der führenden Forschungsuniversitäten in Deutschland. Als reformorientierte 
Campusuniversität vereint sie in einzigartiger Weise die gesamte Spannbreite der großen Wissenschaftsbereiche an einem Ort. 
Das dynamische Miteinander von Fächern und Fächerkulturen bietet den Forschenden wie den Studierenden gleichermaßen 
besondere Chancen zur interdisziplinären Zusammenarbeit. 
1890 als weltweit erste Unfallklinik zur Versorgung von verunglückten Bergleuten gegründet, zählt das BG Universitätsklinikum 
Bergmannsheil heute zu den leistungsfähigsten Akutkliniken der Maximalversorgung und gehört zum Universitätsklinikum der 
Ruhr-Universität Bochum.  
 
 
In der Forschungsgruppe „Neuroplastizität“ der Neurologischen Klinik und Poliklinik am Universitätsklinikum 
Bergmannsheil (Direktor: Univ.-Prof. Dr. Martin Tegenthoff) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer / eines  

 
wissenschaftlichen Mitarbeiterin / Mitarbeiters 

(Entgeltgruppe E 13 TV-L 65 %) 
 
zu besetzen. Aufgrund der Projektlaufzeit ist die Beschäftigung aktuell befristet bis zum 30.06.2021. Verlängerungen sind bei 
Verfügbarkeit von Drittmitteln u. a. entsprechend den Höchstbeschäftigungsfristen des WissZeitVG möglich. Die Eingruppierung 
richtet sich nach den persönlichen und tarifrechtlichen Voraussetzungen. 
 
Die Einstellung erfolgt innerhalb unseres Projektes „Structural, process- and context-related factors mediating the renewal effect of 
extinction“ im Rahmen des Sonderforschungsbereiches (SFB) 1280 „Extinction learning“. Der SFB 1280 ist ein von der Deutschen 
Forschungsgemeinschaft (DFG) finanzierter Verbund von 19 Teilprojekten aus den Bereichen Psychologie, Medizin, 
Neuroinformatik und Biologie, der die neuronalen Mechanismen des Extinktionslernens und seine klinische Bedeutung untersucht.  
Es kooperieren Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Ruhr-Universität Bochum sowie der Medizinischen Fakultät der 
Universität Duisburg-Essen, des Leibniz-Instituts für Arbeitsforschung an der Technischen Universität Dortmund und der Philipps-
Universität Marburg.  
 
Aufgabengebiet: 

 Durchführung von experimentellen Untersuchungen zu Extinktionslernen und Renewal mittels Magnetresonanztomografie 
(MRT).  

 Neben der Datenerhebung gehören Datenanalyse und Publikation der Ergebnisse in internationalen Fachzeitschriften zu den 
Aufgaben.  

 Die Bereitschaft zur Promotion wird vorausgesetzt. 
 
Anforderungen: 

 abgeschlossenes Hochschulstudium der Psychologie oder eines angrenzenden Fachs 

 ausgeprägtes Forschungsinteresse 

 sehr gute Englisch- und Statistik-Kenntnisse 

 Teamfähigkeit 

 wünschenswert aber nicht Bedingung sind Vorerfahrungen in der Datenerhebung und -auswertung mittels 
magnetresonanztomographischer Methoden (fMRT, DTI). 

 
 
Aussagekräftige Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, in einem 
PDF zusammengefaßt) schicken Sie bitte per email bis zum 30.06.2019 an 
 
Dr. Silke Lissek 
Neurologische Universitätsklinik  
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum Bergmannsheil gGmbH  
Bürkle-de-la-Camp Platz 1  
44789 Bochum  
GERMANY  
 
phone: 0234 / 302-6094  
email: silke.lissek@rub.de  
web: http://www.rub.de/neuroplasticity           https://sfb1280.ruhr-uni-bochum.de/ 
 
Fahrtkosten für Vorstellungsgespräche können leider nicht erstattet werden. 
Wir wollen an der Ruhr-Universität Bochum besonders die Karrieren von Frauen in den Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert 
sind, fördern und freuen uns daher sehr über Bewerberinnen. Auch die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und 
gleichgestellter Bewerber und Bewerberinnen sind herzlich willkommen. 
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